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Zukunft der Flache der Garnisonskirche in Knielingen
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Kurzfassung
Die Verwaltung empfiehlt - vorbehaltlich der Ergebnisse aus den laufenden Priifungen - an den
Beschlussfassungen aus den Jahren 2009 und 2013 und den Grundziigen der planungsrechtlichen
Festsetzungen, ndamlich der Schaffung von zusatzlichem bezahlbarem Wohnraum, festzuhalten.
Finanzielle Gesamtkosten Einzahlungen | Ertrage Jahrliche laufende Belastung
Auswirkungen der MaBnahme (Zuschiisse und (Folgekosten mit kalkulatorischen Kosten
Ahnliches) abziglich Folgeertrdge und Folgeeinsparungen)

Ja. 0 Nein O
Haushaltsmittel sind dauerhaft im Budget vorhanden
Ja O
Nein [ Die Finanzierung wird auf Dauer wie folgt sichergestellt und ist in den

erganzenden Erlauterungen auszufiihren:

[J Durch Wegfall bestehender Aufgaben (Aufgabenkritik)

[0 Umschichtungen innerhalb des Dezernates

[J Der Gemeinderat beschlieRt die MaBnahme im gesamtstadtischen Interesse und

stimmt einer Ftatisierune in den Folgeiahren zu.

CO,-Relevanz: Auswirkung auf den Klimaschutz Nein O Ja O positiv. [ geringfugig O
Bei Ja: Begriindung | Optimierung (im Text ergdnzende Erlduterungen) negativ. [ erheblich O
IQ-relevant Nein O Ja O Korridorthema:
Anhorung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO) Nein O Ja O durchgefiihrt am
Abstimmung mit stadtischen Gesellschaften Nein O Ja O abgestimmt mit




Erganzende Erlduterungen

Die Garnisonskirche befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplans 852 , Eggensteiner-, Sudeten-
und PionierstralRe, welcher an dieser Stelle ein Mischgebiet ausweist. Ziel des B-Plans (Satzungsbeschluss
2009) sowie des Bebauungsplananderungsverfahrens (Satzungsbeschluss 2017) ist die Schaffung von
dringend bendtigtem Wohnraum. Im Zuge einer Innentwicklung kénnten an dieser Stelle rd. 40
Wohnungen errichtet werden.

Zwingende Voraussetzung fur die Schaffung von neuem Wohnraum ist der Riickbau des Kirchengebaudes.
Dieses wurde im Laufe des Bebauungsplanverfahrens gem. § 2 DSchG als Kulturdenkmal eingestuft.

Die ehemalige Militarkirche weist einen grundlegenden Sanierungsbedarf auf und bedarf einer
Schadstoffsanierung. Eine partielle Sanierung ist angesichts der Schadstoffbelastung und ohne konkrete
Kenntnis der Folgenutzung sowie der daraus resultierenden Anforderungen nicht zielfihrend. In Hinblick
auf die notwendigen Investitionskosten von geschatzt 2,5 Mio.€ ist eine wirtschaftlich tragfahige Nutzung
der Kirche nur unter Einbeziehung und Beteiligung zukiinftiger Nutzer zu erreichen. Aktuell ist die
Garnisonskirche zum Erhalt der Gebdudesubstanz baulich verschlossen.

Um das Gebaude einer wirtschaftlichen und denkmalgerechten Verwertung mit einer angemessenen
Nutzung zuzufiihren, hat die Volkswohnung im Jahr 2016 einen Ideenwettbewerb ausgelobt. Dieser hat
leider nicht zu einem tragfahigen Konzept gefiihrt.

Dariiber hinaus wird das Gebaude seit 2019 auf der Homepage der Regierungsprasidien Baden-
Wirttemberg unter der Rubrik , Verkaufliche Kulturdenkmale in Baden-Wiirttemberg” zum Verkauf
angeboten. Aufgrund der Corona-Lage wurde der Verfahrenszeitraum verlangert und lauft aktuell noch. Bis
heute sind rund 30 Anfragen eingegangen, von denen jedoch nur fiinf den in der Auslobung formulierten
Kriterien entsprechen. Diese werden aktuell hinsichtlich der Realisierbarkeit (Grundsticksteilung,
ErschlieBung, Stellplatze, Denkmalerhalt, Wirtschaftlichkeit) geprift. Das Verfahren soll dieses Jahr
abgeschlossen werden. Weiterhin prift die Volkswohnung neben einem Verkauf, wirtschaftlich darstellbare
Nutzungen durch eine Vermietung.

Sollte das Verfahren kein wirtschaftlich tragfahiges Nutzungskonzept aufzeigen, welches den Erhalt des
Denkmals sicherstellt, strebt die Volkswohnung an, aufgrund wirtschaftlicher Unzumutbarkeit, ein
denkmalschutzrechtliches Verfahren zur Aufhebung des Denkmalstatus durch die héhere
Denkmalschutzbehorde zu beantragen.



	erläuter
	Text5

